
Sprache ist
der Schlüssel zur Welt

AWO Weser-Ems
SPRACHHEILKINDERGARTEN AURICH



Herzlich willkommen

Benötigt Ihr Kind Sprachtherapie und 
haben Sie oder andere Fachkräfte den 
Eindruck, dass ambulante Sprachtherapie 
nicht ausreicht? Dann erhalten Sie und 
Ihr Kind bei uns im Sprachheilkinder-
garten Unterstützung.

Kinder ab 4 Jahren mit Unterstützungs­
bedarf im Bereich Sprechen, Sprache und 
Kommunikation besuchen unsere Einrich­
tung. Wir bieten Therapie und Förderung 
im Umfang von 30 Stunden pro Woche an. 
Ein Fahrdienst holt die Jungen und 
Mädchen morgens von zu Hause ab und 
bringt sie dorthin am frühen Nachmittag 
wieder zurück.

In jeder Gruppe werden zehn Kinder 
betreut. So bieten wir einen geschützten 
Rahmen, in dem jedes Kind entsprechend 
seiner Stärken, Interessen und Bedürfnisse 
unterstützt wird.



Ziel der Behandlung

Ihr Kind soll sich sicher und selbstbewusst 
in seiner Lebenswelt bewegen können 
(Teilhabe). Sprache und Sprechen sind 
Schlüssel zu dieser Welt. Mit unseren 
Therapie­ und Förderangeboten bieten 
wir Unterstützung, damit Ihr Kind größt­
mögliche Kompetenzen erwirbt.

Über Gespräche, Hospitationen, gemein­
same Aktivitäten und Feste binden wir  
Sie als Sorgeberechtigte eng in die 
Behandlung mit ein.

Therapie und  
Förderung für Ihr Kind

Bei uns im Sprachheilkindergarten  
arbeitet ein Team von Fachkräften in  
den Bereichen: 

• Sprachtherapie/Logopädie
• Pädagogik
• Bewegungstherapie/Motopädie
• Psychologie

Die Fachkräfte stehen in engem Austausch 
und entwickeln für jedes Kind einen 
spezifischen Therapie- und Förderplan. 
Dieser wird regelmäßig überprüft und bei 
Bedarf angepasst. 

Unsere Stärke ist die Behandlung aus einer 
Hand. Alle Therapien finden bei uns im 
Haus statt. Eine ärztliche Verordnung ist 
nicht erforderlich.

Die Kosten für den Sprachheilkindergarten 
werden von dem Träger der Eingliede­
rungshilfe und Ihrer Krankenkasse über­
nommen.



Ihr Weg zu uns

1. Sorge

Ihr Kind braucht Sprachtherapie.  
Sie fragen sich, ob eine ambulante  
Sprach therapie ausreicht. 

2. Beratung  
und Untersuchung

Sie vereinbaren einen Termin im  
Gesundheitsamt. Die Fachberatung Hören,  
Sprache und Sehen untersucht Ihr Kind, 
berät und erstellt ein Gutachten und 
spricht eine Empfehlung aus. 

3. Besuch im  
Sprachheilkindergarten

Wir laden Sie zu uns in den Sprachheil­
kindergarten ein. Sie lernen uns und 
unsere Arbeit kennen. Wir machen uns  
ein erstes Bild von Ihrem Kind.

4. Antrag auf  
Kostenübernahme

Sie vereinbaren einen Termin im Amt für 
Soziales/Eingliederungshilfe. In einem 
gemeinsamen Gespräch werden dort die 
Unterstützungsbedarfe und Ziele für Ihr 
Kind festgehalten. Eine Behandlung im 
Sprachheilkindergarten erscheint passend. 
 
Die Mitarbeiter*innen im Amt kümmern 
sich darum, dass die Krankenkasse sich  
an den Kosten beteiligt. 
 

5. Aufnahme

Sobald Sie eine Zusage für die Kosten­
übernahme haben, nehmen wir Ihr Kind 
zum nächstmöglichen Termin in unseren 
Sprachheilkindergarten auf. Für die  
meisten Kinder startet die Behandlung  
im Sommer.

Die Behandlung dauert zwölf Monate.  
Sie kann um weitere sechs Monate in 
Absprache mit Ihnen und dem Kosten­
träger verlängert werden.



Hörbehindertengruppe

Kinder mit einer Hörbehinderung bedür­
fen häufig einer besonderen Förderung. 
Mit Hörgeräten oder Innenohrimplan taten 
(CI) versorgte Kinder im Alter von drei  
bis sieben Jahren erhalten in unserer 
Hör behindertengruppe ein intensives 
hör geschädigtenspezifisches Angebot  
in einer Kleingruppe von acht Kindern. 

Die wöchentliche Betreuungszeit der 
Kinder beträgt 30 Stunden (von morgens 
bis zum frühen Nachmittag). Während 
dieser Zeit erfolgt eine umfassende 
Förderung, Therapie und Beratung in den 
Bereichen Pädagogik, Logopädie, Hör­, 
Sprach­ und Sprecherziehung, Psycho­
motorik und Psychologie. Dies geschieht 
in Kooperation mit dem Landesbildungs­
zentrum für Hörgeschädigte in Oldenburg. 

Alle Therapien finden in unserem Haus 
statt, eine ärztliche Verordnung ist nicht 
notwendig. 

Wenn bei Ihrem Kind eine Hörstörung 
vorliegt, lassen Sie sich von der Fach­
beratung Hören, Sprache und Sehen in  
Ihrem Gesundheitsamt beraten 
(s. „Ihr Weg zu uns“).



Frühe Förderung  
hörbehinderter Kinder

Die Entwicklung des Hörvermögens ist 
Voraussetzung für den Aufbau von Sprache. 
Dank des Neugeborenen­Hör screenings 
werden Hörschädigungen heute immer 
früher erfasst. Damit kann bereits bei sehr 
kleinen Kindern zu einem frühen Zeitpunkt 
des Hör­Sprach­Erwerbs eine Hörgeräte­
anpassung erfolgen oder im Verlauf ein CI 
implantiert werden. 

Wir bieten eine frühe Förderung für  
Kinder mit Hörschädigung im Alter von  
ca. sieben Monaten bis drei Jahren an.

Durch eine Sprachtherapeutin wird die 
Hör­ und Sprachentwicklung des Kindes 
unterstützt und angeregt. Zudem erfolgt 
eine Begleitung und Beratung der Eltern 
auf dem Weg der Versorgung mit techni­
schen Hörhilfen (Hörgerät, CI) sowie im 
Umgang mit ihrem Kind. Hierbei ist  
uns eine vertrauensvolle und sensible 
Zusammenarbeit wichtig.

Die Kosten der Maßnahme werden nach 
Antragstellung vom zuständigen Amt für 
Soziales/Eingliederungshilfe übernommen. 
Lassen Sie sich dort oder von uns beraten.



Ein reger Erfahrungsaustausch und 
gemeinsame Aktivitäten tragen dazu bei, 
dass die Eltern die Betreuung ihres Kindes 
in der Gruppe vertrauens­ und verständ­
nisvoll begleiten.

Für spezielle therapeutische Behandlun­
gen stehen uns ambulante Fachthera­
peutinnen zur Verfügung.

Anmeldeformulare für die Integrations­
gruppe erhalten Sie bei uns und auf 
unserer Homepage.

Integrationsgruppe

In unserer Integrationsgruppe betreuen 
wir dreizehn Regelkinder und vier Kinder 
mit besonderem Förderbedarf im Alter 
von drei bis sechs Jahren aus dem Stadt­
gebiet Aurich.

Die Aufgaben der integrativen Arbeit 
bestehen in der gemeinsamen Erziehung, 
Bildung und Betreuung behinderter und 
nichtbehinderter Kinder.

Die Integrationsgruppe ist montags bis 
freitags von 7.30 bis 14.00 Uhr geöffnet. 
Mittags erhalten die Kinder ein frisch 
zubereitetes und kindgerechtes Essen.

Gemeinsam mit den Kindern planen und 
gestalten wir neben dem Freispiel vor 
allem projektbezogene Aktivitäten.

Angebote wie Psychomotorik, Sport­ und 
Rhythmikgruppen sowie Ausflüge in die 
nähere Umgebung ergänzen den Kinder­
gartenalltag.

Die Kooperation mit den Eltern ist für eine 
gemeinsame Erziehung unabdingbar, da 
sie die Entwicklung des Kindes positiv 
beeinflusst.



Marie Juchacz, die Mutter 
der Arbeiterwohlfahrt

Die Sozialpolitikerin Marie Juchacz rief 1919 
den „Hauptausschuss für Arbeiterwohlfahrt“ 
beim Vorstand der SPD ins Leben. Ihrer Idee, 
die Lebensqualität für Menschen, die mit 
ihrem Dasein – aus welchen Gründen  
auch immer – allein nicht zurechtkamen,  
zu ver bessern, fühlen wir uns heute noch 
verbunden. Deshalb liegen Sie uns – von 
Kindheit an – ganz besonders am Herzen.

Unsere Betreuungszeiten  
im Sprachheilkindergarten:

Montag 08.30 – 15.00 Uhr 
Dienstag 08.30 – 15.00 Uhr 
Mittwoch 08.30 – 14.30 Uhr 
Donnerstag 08.30 – 14.30 Uhr 
Freitag 08.30 – 13.30 Uhr
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AWO Kinder, Jugend und Familie  
Weser­Ems GmbH 
Sprachheilkindergarten Aurich mit

 – Hörbehindertengruppe
 – heilpädagogischer Frühförderung  
für Kinder mit Hörbehinderung

 – Integrationsgruppe
Lazarettweg 8 · 26603 Aurich 
Tel. 0 49 41 / 9 90 30 
Fax 0 49 41 / 24 85 
info@sprachheilkindergarten­aurich.de 
www.sprachheilkindergarten­aurich.de


